
 
 
 
 

Schulordnung der Realschule Wickrath  
Wir wollen, dass wir uns in der Schule wohl fühlen und gut 

miteinander arbeiten. Schule braucht Regeln. 

Verhaltensregeln  

a)    Allgemein 

1. Ich befolge die Anweisungen der Lehrerinnen und Lehrer. 

2. Ich bin Lehrern/Innen und Mitschülern/Innen gegenüber höflich und respektvoll. 

3. Ich benutze keine Schimpfwörter und beleidige niemanden. 

4. Ich wende keine körperliche Gewalt an. 

5. Ich nehme niemanden etwas weg. 
6. Ich mache nichts kaputt, beschmiere und bespucke nichts. 
7. Ton- und Bildaufnahmen sind grundsätzlich verboten. 
8. Ich bringe keine Drogen mit. 
9. Gäste dürfen nur nach Absprache mit der Schulleitung mitgebracht werden. 

       b)   Im Unterricht 
1. Ich bringe meine Arbeitsmaterialien mit und arbeite aktiv im Unterricht mit. 
2. Ich bin pünktlich zu Unterrichtsbeginn im Lehrer- oder Fachraum. 
3. Ich nehme aufmerksam am Unterricht teil und störe nicht. 
4.    Die Schulsprache ist Deutsch, ich spreche im Unterricht Deutsch, außer im Fremdsprachenunterricht. 
5.    Ich esse und trinke im Unterricht nicht. 

c)   Auf dem Schulgelände  

1. Ich rauche nicht auf dem Schulgelände. 

2. Ich fahre während der Schulzeit kein Fahrrad, Skateboard, Roller, ... auf dem Schulgelände. 

3. Ich schalte alle elektronischen Geräte beim Betreten des Schulgeländes aus und bewahre sie bis  

zum Verlassen des Schulgeländes in der Schultasche auf. 

4. Ich verlasse den Schulhof während der Unterrichtszeit nur mit Genehmigung einer Lehrerin/eines 

Lehrers/der Schulleitung. 

5. Der Aschenplatz vor der Turnhalle ist nur beim Sportunterricht bzw. bei sportlichen Aktivitäten unter  

Aufsicht zu benutzen. Er darf nicht als Fußweg (Abkürzung) dienen. 
6. Sportgruppen halten sich auf dem Weg zur Adolf-Kempken-Halle und/oder zur Realschule an den  

vorgeschriebenen Fußweg (siehe Anlage). 

 
d)  Kleidung 

1. Ich trage im Unterricht keine Kopfbedeckung. 

2. Ich trage Kleidung, die der Unterrichtssituation angemessen ist. 
3. Ich trage keine Kleidung, Buttons, etc. mit provozierenden oder diskriminierenden Inhalten. 

e) In den 5-Minuten-Pausen 

Die 5-Minuten-Pausen werden zur Erholung und zur Vorbereitung auf die nächste Unterrichtsstunde ge-
nutzt. Wir bleiben in den Unterrichtsräumen oder gehen zu den entsprechenden Fach- bzw. Lehrerräumen 
und verhalten uns im Gebäude ruhig. Die 5-Minuten-Pausen sind keine Spielpausen. 

f) In den 15-Minuten-Pausen 

1. Ich begebe mich unaufgefordert und unverzüglich auf den Schulhof. Die Unterrichtsräume werden 

abgeschlossen. 
2. Bei einem anstehenden Raumwechsel stelle ich rasch meine Materialien beim nächsten Fach- bzw. 

Lehrerraum ab und begebe mich schnellstmöglich auf den Schulhof. 
3. Die Aula ist kein Abstellraum für Schülertaschen und Materialien! 
4. Während der Pause halte ich mich ausschließlich auf dem Pausengelände auf. 
5. Spiele, bei denen ich mich oder andere gefährde, sind nicht erlaubt. 

6. Ich befolge die Anordnungen der aufsichtsführenden Lehrerinnen/Lehrer und der Schülerin-

nen/Schüler, die die Lehrkräfte bei der Aufsicht unterstützen. 

7. Die WC-Räume sind keine Aufenthaltsräume. 

8. In den 15-Minuten-Pausen sind sportliche Aktivitäten und Spiele nur auf dem unteren Schulhof erlaubt. 
9. Nach dem Schellen gehe ich unverzüglich und unaufgefordert zu meinem Fach- bzw. Klassenraum. 

 
 

g) In der Mittagspause 

1. In der Mittagspause habe ich Zutritt zu der Mensa und zu allen Räumen, in denen ein Angebot stattfin-
det. Dort ist eine Aufsicht. Ich befolge die Anordnungen der Aufsichten, auch die der Nicht-
Lehrer/Innen/Mitarbeiter der Betreuung. Außerdem darf ich mich auf dem Schulhof und in der Aula 
aufhalten. Der Aufenthalt im übrigen Gebäude ist nicht erlaubt. 

2. Im Gebäude wird nicht gerannt! Wir nehmen gegenseitig Rücksicht auf ruhebedürftige oder bewe-
gungsaktive Schülerinnen und Schüler. 

3. Sportliche Aktivitäten und Spiele sind, soweit sie andere nicht gefährden, in der Mittagspause auf dem 
gesamten Schulhof erlaubt. Ausgeliehene Spielgeräte sind am Ende der Pause an der Ausgabestelle 
zurückzugeben. 

h)  Mensaordnung 

1. Mit dem Mensapersonal gehe ich freundlich und nett um. 
2. Jede(r) Schüler(in) entsorgt seinen/ihren Müll in den aufgestellten Mülleimern und bringt das  benutzte 

Geschirr selbst zum Geschirrwagen. 
3. An der Essensausgabe wird nicht gedrängelt und nicht geschubst. 
4. Die Einrichtungsgegenstände (Stühle, Tische,...) werden sachgerecht behandelt. 
5. Die Mensa ist kein "Aufenthaltsraum".  
6. Nach dem Essen verlasse ich die Mensa und begebe mich auf den Schulhof, in die Aula oder zu dem 

Raum, wo ich ein Angebot wahrnehme. 



 
Anlage zur Schulordnung: 
Vorgeschriebener Fußweg für Sportgruppen ( RSW  ���� AKH ) 

 

 

 

 

 
Anlage zur Schulordnung:  Unerwünschtes Verhalten und seine Konsequenzen 

 

Unerwünschtes  
Verhalten Begründung Konsequenz Umsetzung 

Rauchen Verbot durch das 
Schulgesetz 

a) schriftl. Mitteilung an die Eltern 
b) weiterer Brief im Wie-
derholungsfall 
zu a) und b): ggf. Ordnungsmaß-
nahmen und/oder pädag. Maßnah-
men 

Klassenlehrer (nach 
Rückmeldung durch 
die Aufsicht) 

Mitbringen oder Konsum von 
Alkohol und Drogen 

Verbot durch das 
Schulgesetz 
Gesundheitserziehung 

s.o. 
ggf. Mitteilung an die Polizei 

Klassenlehrer/Schullei-
tung (nach Rückmel-
dung durch die Auf-
sicht) 

Mitbringen von Feuer-
werkskörpern, Waffen und 
ähnlichen Geräten 

Gefährdung von Mit- 
gliedern der Schulge-
meinde 

Einsammeln 
Ordnungsmaßnahmen 
ggf. Polizei 

Klassenlehrer/Schullei-
tung 

Auf dem Schulgelände sind 
elektronische Geräte aus-
zuschalten. 

Ablen-
kung/Konzentration 
auf schulische Belan-
ge 

Einsammeln   
Rückgabe nach Schulschluss 
durch die Schulleitung 
Im Wiederholungsfall Rückgabe an 
die Eltern durch die Schulleitung 

Fachlehrer/Klassenleh-
rer/Schulleitung 

Essen und Trinken sind im 
Unterricht nicht erlaubt. 

Ablen-
kung/Störung/Res-
pektlosigkeit 

Individuelle Maßnahmen Fachlehrer 

Tragen von Jacken und 
Kopfbedeckungen aller Art 
während des Unterrichts 

Gesundheitliche As-
pekte, Respekt Individuelle Regelung Alle Kollegen 

Verlassen des Schulgelän-
des während der allg. Unter-
richtszeit 

Verbot durch das 
Schulgesetz 
Fehlender Versiche-
rungsschutz 

a) schriftl. Mitteilung an die Eltern 
b) weiterer Brief im Wiederholungs-
fall 
ggf. Ordnungsmaßnahmen 
und/oder zusätzliche päd. Maß-
nahmen 

Klassenlehrer nach 
Rückmeldung durch 
die Aufsicht 

Sachbeschädigungen, 
Verschmutzen der schuli-
schen Anlagen und/oder des 
schulischen Inventars 

Mehrarbeit für das 
Schulpersonal 
Verursachung von 
Kosten 
Respektlosigkeit der 
Schulgemeinde 
gegenüber 

Beseitigung der Verschmutzung 
Bezahlung von Reparatu-
ren/Neuanschaffungen durch die 
Eltern 
päd. Maßnahmen 
Im Wiederholungsfall oder in 
schwerwiegenden Einzelfällen 
Ordnungsmaßnahmen 
ggf. Polizei 

Alle Kolle-
gen/Schulleitung 

Lauf- und Ballspiele im 
Gebäude 

Unfallgefahr 
Gefahr von Beschädi-
gungen 

päd. Maßnahmen Klassenleh-
rer/Fachlehrer 

Sitzen auf Treppen, Fenster-
bänken und Geländern 

Unfallgefahr 
Fluchtwege freihalten 
Behinderung anderer 
Schulmitglieder 

Individuelle Maßnahmen Alle Kollegen 

Der Aufenthalt der Schüler im 
Gebäude ist vor dem Unter-
richt und in den großen 
Pausen untersagt. Ausge-
nommen von dieser Rege-
lung ist der Aufenthalt in den 
großen Pausen im Verwal-
tungstrakt bei wichtigen 
Anliegen. 

Ruhe, Regeneration 
Auch Lehrer brauchen 
Pause. 

Konsequentes Wegschicken durch 
die Aufsicht und Eintragung in die 
entsprechende Klassenliste im LZ. 
Bestellte Schüler setzen sich an die 
Tische in der Aula. 
 

Alle Kollegen 


